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In der Polizeidirektion Zwickau ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle 

als 

Mitarbeiter/-in Schießstätten (m/w/d) 

im Referat 1 des Führungsstabs unbefristet am Oelsnitz/Vogtl. zu besetzen.  

 
Bewerber, die bereits in einem unbefristeten oder befristeten Arbeitsverhältnis 
zum Freistaat Sachsen stehen, werden gebeten, die Zustimmung zur 
Einsichtnahme in ihre Personalakte zu erklären.  
 

Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere: 

Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung des Schießens hinsichtlich 
organisatorischer Abläufe: 

• Hochfahren der Computertechnik  

• Kontrolle der Sicherungstechnik auf Funktionstüchtigkeit 

• Überprüfung der Zu- und Abluftanlage auf Funktionstüchtigkeit 

• Überprüfung der Schießbahn und des Geschossfanges auf Beschä-

digungen (Einschüsse), notfalls Durchführung von Kleinreparaturen 

• Prüfung der Funktionsfähigkeit des Schießcomputers und 

Leistungsnachweises, Beamer und Treffererkennung auf Funktions-

tüchtigkeit 

• Überprüfung des Gehörschutzes auf Funktionstüchtigkeit; Kontrolle 

der Schießschutzbrillen 

• Bereitstellung der Kulissen für das Schießen; sonstiger materieller 

Mittel für das Schießen  

• Absprache mit dem Schießtrainer zum Inhalt und Ablauf der zu 

schießenden Übungen; Programmieren der zu schießenden 

Schießübungen  

• Bedienung des Schießcomputers zu den Schießübungen und 

Überwachung der Treffererkennung, Führung des Schieß-

leistungsnachweises am PC auf Anforderung der Schießtrainer 

• Eintragung in den Schießleistungsnachweis später IBMS 2.0 am PC 

auf Anweisung der Schießtrainer 

• Programmierung von Veränderungen zu den Schießübungen auf 

Anforderung des Schießtrainers   

• Bildwandtransport bei Notwendigkeit mittels Schießcomputer  

• Reinigung der Schießbahn (saugen nach bestehenden 

arbeitsschutzrechtlichen Richtlinien und geltender   

• Schießstandordnung und Abbrand des Sauggutes - Treibladungs-

pulverreste) 

• Mithilfe bei der Auswertung des Schießens mit dem Schießtrainer, 

über den Schießcomputer und der Schützenbeobachtung 

• Wechseln/Austausch der Bildleinwand und der Kulissen (bei Bedarf) 

 

 

Soweit Sie die vorgenannten 
Voraussetzungen erfüllen, bitten 
wir Sie um Zusendung Ihrer 
aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen unter der o. g. Kenn-
ziffer 
bis zum 4. April 2025 
an die 
Polizeidirektion Zwickau 
Referat Recht/Personal 
Lessingstraße 17 
08058 Zwickau 
 
oder per-E-Mail unter 
 
poststelle.pd-z@ 
polizei.sachsen.de 
 
Als Ansprechpartner steht Ihnen 
Herr Meier  
Telefon 0375/428-4096 
zur Verfügung. 
 
Bewerbungen, die nach dem ge-
nannten Termin eingehen, finden 
keine Berücksichtigung. 
 
Beschäftigte, die bereits in einem 
Arbeitsverhältnis zum Freistaat 
Sachsen stehen, werden auf den 
Dienstweg hingewiesen. 
 

 
 



 

 

• Beobachtung des Schießens auf Einhaltung der Sicherheits-

bestimmungen 

• Verhinderung des unbefugten Zutritts während des Schießens zur 

Schießbahn 

• Reinigung der Schießbahn nach Beendigung des Schießens, 

Saugen der Schießbahnsohle 

• Entsorgung des Sauggutes, ohne Zwischenablagerung, durch 

Abbrand  

• Durchführung von Kleinreparaturen (Beseitigung von Einschüssen) 

• Desinfektion Gehörschützer und Reinigung der Schießbrillen 

• Entsorgung der Geschosshülsen 

• Führung des Reinigungsbuches 

• Führung des Nachweises der Schussbelastung der RSA 

• Verschluss des Schießzubehörs 

 

Umsetzung der Pflichten als Bediener einer dienstlichen Schießanlage, u.a.: 

• Umsetzung der geplanten Auslastung der RSA 

• Ansprechpartner für Wartungsfirmen entsprechend bestehender 

Wartungsverträge  

• turnusmäßige Bedarfsmeldungen für Verbrauchsmaterial 

• Realisierung der turnusmäßigen Generalreinigung 

• Überwachung der Einhaltung der Schieß- und Nutzungsordnung und 

der Mitnutzungsverträge 

• Erstellen und Bereithalten erforderlicher Dokumentationen 

 

Zwingende Voraussetzungen für die Tätigkeit: 

 

• Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung 

• Pkw-Führerschein sowie Bereitschaft, dienstliche Kraftfahrzeuge zu 

führen 

 

Im Rahmen der Tätigkeit werden darüber hinaus erwartet: 
 

• Gewissenhaftigkeit und Genauigkeit 

• Strukturierte und zuverlässige Arbeitsweise 

• Ausgeprägtes Organisationsvermögen 

• Hohes Maß an Eigenständigkeit  

 
Die Eingruppierung erfolgt grundsätzlich in die Entgeltgruppe 4 der 
Entgeltordnung zum Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TV-L), wenn die 
persönlichen Voraussetzungen erfüllt sind.  
 
Ebenso ist die Polizeidirektion Zwickau daran interessiert, insbesondere in 
Funktionen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, Stellenbesetzungen dazu 
zu nutzen, dieser Unausgewogenheit im Sinne einer gezielten 
Personalentwicklungsplanung entgegenzuwirken. Im Hinblick darauf werden 
Frauen aufgefordert, sich zu bewerben. 
 
 
 



 

 
 
Auf die Berücksichtigung von schwerbehinderten Menschen bei Vorliegen 
gleicher Eignung wird geachtet. Schwerbehinderte Menschen oder ihnen 
gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber, die die o. g. Voraussetzungen 
erfüllen, werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Der  
 
Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbehinderung oder Gleichstellung 
beizufügen. 
 
Es wird um Verständnis gebeten, dass nur vollständige Bewerbungsunter-
lagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, etc.) einschließlich des Nach-
weises über die Gleichstellung bzw. der Schwerbehinderung) berücksichtigt 
werden können. 
 
Ihre Bewerbung schicken Sie bitte bis zum 4. April 2025 an das Referat 
Recht/Personal der Polizeidirektion Zwickau. 
 
Bitte berücksichtigen Sie, dass Sie mit Ihrer Bewerbung im Rahmen des 
Auswahlverfahrens der Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten gemäß Art. 6 Abs. 1 c Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) i. V. m. 
Art. 88 DSGVO zustimmen. Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer 
Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung und 
Speicherung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungs-
verfahrens erteilen. 
 
Darüber hinaus erklären Sie sich im Rahmen Ihrer Bewerbung dahingehend 
einverstanden, dass Sie im Bedarfsfall einer Zuverlässigkeitsüberprüfung 
gemäß § 1 Abs.  1 Satz 2 und 3 des Sächsischen Polizeizuverlässigkeits-
überprüfungsgesetz (SächsPolZÜG) unterzogen werden können. 
 
 
 


